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Feilschen erlaubt beim zweiten Eringerfelder Flohmarkt:
markt-Neuauflage als Erfolg für
sich verbuchen können – und ge-
zeigt haben, dass bürgerschaftli-
ches Engagement ebenfalls auch
in Eringerfeld funktionieren kann
und dazu auch noch viel Spaß
macht. ■  Foto: Pape-Rüther

ausdrücklich erlaubt und so konn-
te Jung und Alt das eine oder an-
dere Schnäppchen machen. Da
auch der Wettergott mitspielte
und die Eringerfelder vor Regen
und Kälte bewahrte, dürfte der
Bürgerverein auch seine Floh-

rad und flotte Bekleidung für den
Nachwuchs, bis zum Hundenapf
oder einem neuen Buch für die Le-
seratte gab es an den Ständen ent-
lang der Rüthener Straße alles,
was das Herz eines Flohmarkt-Be-
suchers begehrt. Feilschen war

„Das Angebot kann sich sehen
lassen“, befand der erste Vorsit-
zende des Bürgervereins „Wir in
Eringerfeld“, Marc Kemper, beim
Blick über den zweiten Eringerfel-
der Allee-Flohmarkt. Vom Kü-
chenschrank über das Kinderfahr-

Himmlische Klänge
Thüringer Bach Collegium konzertierte beim WestfalenClassics-Festival

solistisch hervortreten und
sich dann wieder einfügen,
das ist beeindruckend. Bis
ins kleinste Detail leuchten
die Musiker die Stücke aus.
Da hüpft einen gleich zu Be-
ginn des Konzerts bei den
temperamentvoll polypho-
nen Vivaldi-Klängen das
Herz. Alles kommt so wun-
derbar leicht und ent-
spannt, aber auch präzise
daher. Das hat Suchtpoten-
tial. Aber auch die Viel-
schichtigkeit, die in Corellis
„Sonata g-Moll für Violine
solo“ steckt, fasziniert. Un-
endlich viele Variationen
finden die Musiker für die-
selbe Grundmelodie. Zwi-
schen tänzerischer Ruhe,
temperamentvoller Schärfe
und spielerischer Leichtig-
keit bewegt sich ihr Spiel.

Selbst die langsamen Pas-
sagen haben beim Konzert
ihren Reiz. Man nimmt
schillernd leuchtende Töne
mit einer erstaunlichen Tie-
fe und Weite wahr und ge-
nießt beispielsweise die Ent-
schleunigung, die einem
das Largo aus Bachs „Violin-
konzert g-Moll“ beschert.

Es ist eben der besondere
Zauber der vielschichtigen
Barockmusik, die einer gu-
ten Hausmannskost gleicht:
Die Rezepte sind manchmal
einfach, aber auf die Zuta-
ten kommt es an, Und da ist
das Thüringer Bach Collegi-
ums feinste Gourmetküche.

genießerisch entspannt in
seinen Stuhl zurückge-
lehnt, schon wird man wild
hin- und hergeschleudert.
Wie bitte – geht’s noch
schneller? Aber ja doch, das
Thüringer Bach Collegium
jagt mit einem Affenzahn
durch die Kompositionen.
Von Antonio Vivaldis „Kon-
zert für Violine, Violoncel-
lo, B-Dur“ über Arcangelo
Corellis „Sonate g-Moll“ bis
zu Johann Sebastian Bach
„Konzert für zwei Violinen“

Von Dagmar Meschede

STÖRMEDE ■  Diese Barock-
musik ist schlichtweg
himmlisch – oder um es ir-
disch auszudrücken: Das,
was das Thüringer Bach Col-
legium seinem Publikum
im Rahmen der Westfalen-
Classics-Frühjahrsedition
im Rittergut Störmede auf-
getischt hat, gleicht einer
abenteuerlichen Karussell-
fahrt.

Eben noch hat man sich

geht’s mitunter rasend flott
zur Sache. Dabei spielen die
Musiker so erfrischend lei-
denschaftlich, und facetten-
reich, dass einem davon
schwindelig werden könnte
– wird es aber Gott sei Dank
nicht, weil das Thüringer
Bach Collegium mit Gernot
Süßmuth an der Spitze ein
feines Gespür für Tempi
und Atmosphäre hat. Wie
sich die Stimmen der Musi-
ker miteinander verzahnen,
wie einzelne Instrumente

Barockmusik von Antonio Vivaldi, Johann Sebastian Bach und Arcangelo stand beim Konzert des Thü-
ringer Bach Collegium im Mittelpunkt. ■  Foto: Meschede

Natur und
Industriekultur
Exkursion des SGV-Bezirks Hellweg-Möhne

nen das Handwerk, das ein-
fach ein Teil von Geseke
ist.“ In Empfang genommen
wurden die Interessierten
von Michael Rump, der Ein-
blicke in die Geseker Stein-
bruchkultur gab.

Auch innerhalb der Wälle
waren die Spaziergänger be-
geistert von der Vielfalt der
Stadt. „Man fährt hier schon
einmal öfters vorbei, aber
der Brunnen am Marktplatz
und seine Bedeutung ist mir
vorher nie so aufgefallen“,
gab Brigitte Westermeier
aus Salzkotten zu. Einblicke
in die Sehenswürdigkeiten
der Stadt und spannende
Fakten sorgten dafür, dass
sogar der eine oder andere
Einheimische noch etwas
dazu lernte. Neben Ge-
schichten vom „Hexen-Ge-
seke“, freuten sich die Besu-
cher besonders über einige
Anekdoten, die die Stadt-
führer parat hatten. Nach
den Touren ging es in das
Haus der Vereine – „zum ge-
meinsamen Ausklang“, so
Heinz Wesseler, Vorsitzen-
der des SGV Geseke. Fried-
helm Brexel aus Bad Wes-
ternkotten zeigte sich er-
freut: “Man lernt immer
neue Leute kennen, das
macht einfach Spaß.“ ■  kb

GESEKE ■  Dass es in Geseke
vieles zu entdecken gibt,
stellten die Wanderer des
SGV Bezirks Hellweg-Möh-
ne am vergangenen Sams-
tag fest. Etwa 80 Teilneh-
mer aus den umliegenden
Städten kamen nach Gese-
ke, um an der kulturhistori-
schen Exkursion des Sauer-
länder Gebirgsvereins teil-
zunehmen.

Eine Tour führte die Wan-
derer durch die Geseker
Kernstadt. Unter dem Motto
„800 Jahre Geseke – Ge-
schichte der Stadt“ wusste
Stadtführer Winfried
Schnieders viel über die His-
torie der Stadt zu berichten.
Auch Stadtführerin Stefanie
Volmer-Dömer lud zu ei-
nem Spaziergang über die
Wälle ein. Bei der dritten
Tour galt es die Wander-
schuhe zu schnüren und
vorbei an Wald und Wiese
in Richtung des Steinbruch-
parks „Mythos Stein“ zu
wandern. Auf etwa acht Ki-
lometern Länge bot die
Steinbruchwanderung Ge-
seker Industriekultur und
spannende Einblicke für Na-
turliebhaber. Das interes-
sierte auch Christian Ahle
aus Büren: „ Man ist aus der
Region, da interessiert ei-

Stadtführer Winfried Schnieders leitete eine von drei Touren, die
der SGV den 80 Besuchern anbot. ■  Foto: Böhmer

St. Jakobus-Schützenbruderschaft Ehringhausen bereitet Hochfest vor. Kegelclub gewinnt Vogelvergabe. Ehrenfahne-Mitglieder bestätigt
14.45 Uhr antreten und die
Schützenmesse bereits um
16 Uhr feiern.

Bei der mit Spannung er-
warteten traditionellen Vo-
gelvergabe hatte letztlich
der Kegelclub „Die steifen
Pinne“ die Nase vorn, die
dem Aar nun den letzten
Schliff verpassen dürfen.

Abschließend galt es, die
Mitglieder der Ehrenfahne
neu zu bestimmen. Ohne
Gegenstimmen fanden sich
Klaus Düsing, Günter Gra-
bowski, Heinz-Dieter Marke
und Josef Pape in ihren Äm-
tern bestätigt. ■ mpr

den Stand der Festvorberei-
tungen. Nur der Samstag
des Festes habe es in sich, da
es drei Jubelpaare zu ehren
gelte. So wolle die Schützen-
bruderschaft Josef Beine
und Marion Hötte als 25-
jähriges Jubelpaar ehren,
Dieter und Maria Bouwer
als 40-jährige Regenten und
schließlich noch Karl-Heinz
und Edeltraud Friese als 50-
jähriges Jubelkönigspaar.
Um dieses Mammutpro-
gramm mit recht langem
Marschweg bewältigen zu
können werde die Bruder-
schaft am Samstag um

Gutes Schuhwerk für langen Marschweg

Mit neue gewählter Ehrenfahne und den Vogelbauern vom Kegelclub „Die steifen Pinne“ sieht die St.
Jakobus-Schützenbruderschaft ihrem Hochfest zuversichtlich entgegen. ■  Foto: Pape-Rüther

EHRINGHAUSEN ■ „Für den
Festsamstag braucht ihr gu-
tes Schuhwerk“, machte
Oberst Matthias Schuma-
cher den Schützen deutlich,
die sich zur Frühjahrsver-
sammlung im Gasthof „Lin-
de11“ versammelt hatten.
Um alle wichtigen Dinge
rund um das Hochfest vom
2. bis 4. Juni zu besprechen,
hatte Geschäftsführer Wil-
helm Thiemann die St. Jako-
bus-Schützenbruderschaft
geladen. „Es wird ein ganz
normales Schützenfest
sein“, wagte Thiemann zu
prophezeien beim Blick auf

NOTDIENSTE
Montag/Dienstag

Allgemeine Notrufnummer: 18-8
Uhr am Folgetag erreichbar unter
Telefon 01 80 - 5 04 41 00 (kosten-
pflichtig) und Telefon 116 117
(kostenfrei).

Kinder- und jugendärztlicher Not-
falldienst von 18 - 20 Uhr erreich-
bar unter Telefon (01 80) 5 04 41
00 (Montag), 17 - 19 Uhr im Evan-
gelischen Krankenhaus, Wieden-
brücker Straße 31, Lippstadt. Au-
ßerhalb der Sprechzeiten erreich-
bar unter Telefon 116 117 (Diens-
tag)

Erwachsenen-Notdienst; Notfall-
praxis im Ev. Krankenhaus Lipp-
stadt, 18 - 22 Uhr geöffnet, Tele-
fon 0 29 41/ 67 18 50 (Montag),

Erwachsenen Notdienst: Notfall-
praxis im Dreifaltigkeitshospital
Lippstadt, von 18 - 22 Uhr geöff-
net, Telefon 0 29 41/7 58 11 50
(Dienstag).

Zahnärzte: Zu erfragen unter Tele-
fon 0 18 05/98 67 00.

HNO/Augenarzt: zu erfragen unter
Telefon 116 117.

Apotheken: Hellweg-Apotheke,
Bachstraße 45, Geseke, Tel. 0 29
42/45 95, Brunnen-Apotheke,
Aspenstraße 4, Erwitte (Bad Wes-
ternkotten), Telefon 0 29 43/28 44
(Montag), Graf-Bernhard-Apotheke,
Lippestraße 11, Lippstadt, Telefon 0
29 41/6 35 33, St. Dionysius-Apothe-
ke, Von-Ketteler-Straße 20, Pader-
born, Telefon 0 52 54/61 12 (Diens-
tag).

Bücherei geschlossen
GESEKE ■  Die katholische
öffentliche Bücherei (KÖB)
am Geseker Marktplatz
bleibt am kommenden Don-

nerstag, 3. Mai, wegen der
Gösselkirmes geschlossen.
Darauf weist Bibliothekslei-
terin Annette Gbur hin.

ANZEIGE

TERMINE HEUTE
Montag, 30. April

TuS 48 Ehringhausen: 8 Uhr Walking
ab Westenfeld.

Familienzentrum Ehringhausen: 9
Uhr PC Club.

Geseke: Leerung der Restmülltonne im
Bezirk 7.

Chor Cecil Voices: 20 Uhr Chorprobe
im Gasthof Senger.

Kinderchor Cäcilia Kids: 16.30 Uhr
Chorprobe im Pfarrheim St. Petri,
Marktplatz.

Eine-Welt-Laden: 15 - 16 Uhr Trödel-
markt, Mühlenstraße (ehemals Cafe
Niggemeier).

St. Anton. Steinhausen: 9.30 - 11 Uhr
Krabbelgruppe im Pfarrheim.

SV GW Steinhausen: 19.30 Uhr Tisch-
tennistraining.

Koronargruppe Geseke: 18 Uhr
Sporttreff in der großen Turnhalle
der Dietrich-Bonhoeffer Realschule,
Auf den Strickern.

Frauen 50plus: 15 Uhr Gymnastik
(Mattenübungen) im Bodel-
schwingh-Haus, Auf den Strickern.

Arminia Langeneicke: 19 Uhr Power-
gymnastik, 20 Uhr Frauengymnas-
tik, jeweils im Haus Nazareth.

SuS Störmede: Vater/Mutter-Kind Tur-
nen; 16 Uhr 2 - 3 Jahre, 17 Uhr ab 4
Jahre, jeweils in der Turnhalle. 17
Uhr Rückenfit im Haus Nazareth.

Geseker Stadtarchiv: 8.30 - 12 Uhr
und 14 - 16 Uhr geöffnet.

Jugendzentrum: 15.30 - 21.15 Uhr of-
fener Treff für Teenies und Jugendli-
che.

Jugendpflege Büren: 17.30 - 19.30
Uhr Integrationsprojekt für Jugend-
liche Auswanderer (13 - 18 Jahre)
im Treffpunkt 34, Bahnhofstraße 34.

Langeneicke: ab 17 Uhr Maifest im
Kirchpark; Aufstellen des Maibau-
mes, Kickerturnier für Kinder und Er-
wachsene, Dämmerschoppen, Musik
und Tanz u.v.m.

Salzkotten: Maibaumsetzen an der
Pfarrkirche St. Marien.

Malteser: 10 Uhr Deutschkurs für An-
fänger, 17.30 Uhr Jugendgruppen-
stunde (7 - 12 Jahre), 18 Uhr Stadt-
versammlung.

Stiftskirche: 15 Uhr Spielgruppe
„Stiftsmäuse“.

Kulturring Mönninghausen/Bön-
ninghausen: 19 Uhr Aufstellen des
Maibaums.

Stadtkirche: 18.30 Uhr Sport nach
Krebs im Pfarrheim.

St. Vitus Mönninghausen: 17 Uhr
Sprechstunde im Pfarrheim.

Dienstag, 1. Mai
Langeneicke: ab 11.30 Uhr Maifest in

und am Kirchpark; Grillstation, Aus-
stellung historischer Trecker, Cafete-
ria im Pfarrheim u.v.m.

Ehringhausen: 10 Uhr Schnadgang ab
Jakobusplatz, ab 11 Uhr Maifest auf
dem Jakobusplatz, 15 Uhr Aufstellen
des Maibaums.

MGV Sangeslust Ehringhausen: Die
Chorprobe fällt heute aus!

Stiftskirche: 19 Uhr Stimmproben De-
kanatskammerchor.

Mönninghausen: ab 11 Uhr Maifest
am Heimathaus.

Deutsches Polizeimuseum Salzkot-
ten: 13-17 Uhr geöffnet.

Mandolinenorchester Geseke: 10
Uhr Mai-Ständchen im Curanum,
anschl. im Haus Maria.

Kradfahrer
tödlich verletzt

BÜREN ■  Tödliche Verlet-
zungen erlitt ein Kradfahrer
in Büren am Samstagnach-
mittag. Der Dortmunder
war mit einer Gruppe von
vier Kradfahrern aus dem
Ruhrgebiet auf der L 637 aus
Büren kommend in Rich-
tung Alme unterwegs. Kurz
vor der Kreisgrenze kam der
Kradfahrer in einer Links-
kurve nach rechts von der
Fahrbahn ab und kollidierte
mit einem Straßenbaum.
Der 55-jährige Dortmunder
verstarb noch an der Unfall-
stelle, so die Polizei.

ALLES GUTE
KOMMT VON KLUTE

59590 GESEKE
Bachstraße 21 und Störmeder Straße 29

www.klute-metzgerei.de

hinter dem
Geschäft

Klute
Der Metzger Ihres Vertrauens
Party-Service
Telefon (0 29 42) 13 03P

Di. Sauerkrautauflauf
Hähnchenbrust auf Chilisoße

Mi. Nudelpfanne
mit Gemüse und Kochschinken
Grillschinken
Leberkäs

Do. Königsberger Klopse
Maultaschen

Fr. Scholle auf Specksoße
Paprikarahmschnitzel
Pizzasuppe

Sa. Zwiebelrostbraten
Putenrollbraten
Schweinefilet mit Porree-Pilz-Gemüse


